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Colt tritt dem IBM Partner-Ökosystem bei, um gemeinsam an Lösungen für 5G und Edge zu arbeiten


Frankfurt, 06.07.2021, Colt Technology Services, führender Anbieter von Konnektivitäts- und On-Demand-Lösungen mit hoher Bandbreite, arbeitet jetzt mit IBM (NYSE: IBM) zusammen, um Kunden bei der Einführung einer Edge-Computing-Strategie zu unterstützen. Colt und IBM werden gemeinsam innovative Anwendungslösungen für IBM Cloud Satellite und IBM Edge Application Manager entwickeln. Die Lösungen ermöglichen es Unternehmen weltweit, Daten und Anwendungen nahtlos über hybride Cloud-Umgebungen von firmeneigenen Rechenzentren zum Netzwerkrand (Edge) zu bewegen.

Unternehmen setzen neue Cloud-Technologien ein, um ihre Herausforderungen zu bewältigen. Die Steuerung dieser neuen, verteilten Infrastruktur ist jedoch nicht einfach. Insbesondere dann, wenn die Anwendungen strengen standortabhängigen Anforderungen wie geringe Latenz, regionale Datenkonformität und Ausfallsicherheit entsprechen müssen. Die Zusammenarbeit von Colt und IBM hat in einer Testumgebung gezeigt, wie die Bereitstellung von IBM Cloud Satellite auf der Edge-Plattform von Colt für Kunden vereinfacht werden kann. IBM Cloud Satellite ist das hybride Cloud-Angebot von IBM, das auf Red Hat OpenShift aufbaut und es Kunden ermöglicht, sichere und offene IBM Cloud-Services überall dort einzusetzen, wo sie es wünschen – auf dem eigenen Betriebsgelände (on-premises), in einer Public Cloud oder am Netzwerkrand. 

Virtuelle Maschinen für IBM Cloud Satellite können über ein Management- und Orchestrierungs-Tool mit Zero-Touch-Bereitstellung eingerichtet und konfiguriert werden. Darüber hinaus sind die On-Demand-Netzwerkfunktionen von Colt so konzipiert, dass kritische Verbindungen nahezu in Echtzeit bereitgestellt werden können. So werden verteilte Cloud-Implementierungen mit dem IBM Edge Application Manager für Kunden aus Branchen wie Einzelhandel oder Gesundheitswesen in den 29.000 Unternehmensgebäuden ermöglicht, die weltweit an das Colt IQ Network angeschlossen sind. 

Laut einem aktuellen Bericht des IBM Institute for Business Value, „Why organisations are betting on edge computing: Insights from the edge“ gaben 91 Prozent der 1.500 befragten Führungskräfte an, dass ihre Unternehmen planen, innerhalb von fünf Jahren Edge-Computing-Strategien zu implementieren. IBM Edge Application Manager, eine autonome Managementlösung, die auf Red Hat OpenShift läuft, erlaubt die sichere Bereitstellung, den kontinuierlichen Betrieb und die Fernverwaltung von KI-, Analyse- und IoT-Workloads in Unternehmen, um Echtzeitanalysen und Einblicke in großem Umfang bereitzustellen. Die Einführung von Intel® Secure Device Onboard (SDO), das als Open Source über die Linux Foundation zur Verfügung gestellt wird, ermöglicht die Zero-Touch-Bereitstellung von Edge-Knoten und bietet Unternehmen Multi-Tenant-Unterstützung für die gleichzeitige Verwaltung von bis zu 40.000 Edge-Geräten pro Edge-Hub. Der IBM Edge Application Manager ist die erste Lösung der Branche, die auf dem Open-Source-Projekt Linux Foundation Open Horizon basiert. 

„Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Colt, um Kunden bei der Bereitstellung, dem Betrieb und der Verwaltung von Tausenden von Endpunkten im gesamten Unternehmen mit IBM Cloud Satellite und IBM Edge Application Manager zu unterstützen“, sagt Evaristus Mainsah, General Manager, IBM Hybrid Cloud and Edge Ecosystem. „Gemeinsam können wir Unternehmen dabei helfen, ihre Digitalisierung zu beschleunigen, indem sie auf Erkenntnisse reagieren, die näher an dem Ort gewonnen werden, an dem ihre Daten entstehen – an der Edge.“

„Colt und IBM arbeiten seit vielen Jahren in verschiedenen Märkten und Branchen zusammen, mit dem Fokus auf der Beschleunigung der digitalen Transformation. Da wir eine steigende Nachfrage nach multiplen und verteilten Cloud-Umgebungen sehen, werden wir daran arbeiten, wie wir unsere gemeinsamen Kunden bedienen können“, sagt Mark Hollman, VP Partner Development and Success bei Colt. „Wir definieren jetzt, wie wir unser Colt IQ Network mit der Hybrid-Cloud-Plattform von IBM kombinieren können, um innovative Lösungen bereitzustellen, die unseren Unternehmenskunden helfen, die digitale Transformation zu beschleunigen.“ 

Colt ist Teil des Partner-Ökosystems von IBM und arbeitet mit mehr als 30 Geräteherstellern, Netzwerk-, IT- und Softwareanbietern zusammen, um auf offenen Standards basierende Cloud-native Lösungen zu implementieren, die Edge-Anwendungen in großem Umfang autonom verwalten können. Das IBM Partner-Ökosystem fördert hybride Cloud-Umgebungen, indem es Kunden dabei hilft, Workloads von rein physischen Servern bis zu Multi-Cloud-Umgebungen und alles dazwischen mit Red Hat OpenShift, der branchenführenden Kubernetes-Plattform für Unternehmen, zu verwalten und zu modernisieren.


Über Colt 
Colt will weltweit die Zukunft durch hochleistungsfähige Netzwerkverbindungen mitgestalten und damit seine Kunden zum Erfolg führen. Das lag schon immer in der DNA von Colt. Das Colt IQ Network verbindet mehr als 900 Rechenzentren und über 29.000 Gebäude in den größten Wirtschaftszentren in Europa, Asien und Nordamerika.

Colt versteht die wandelnden Anforderungen an Konnektivität und bietet dafür flexible, sichere Netzwerk- und Telefonielösungen mit hoher Bandbreite „On Demand“, die zum Erfolg seiner Kunden beitragen. Zu den Kunden gehören Unternehmen aus datenintensiven Branchen in über 210 Städten in mehr als 30 Ländern. Als Innovationsführer im Bereich Software Defined Networks (SDN) und Network Function Virtualisation (NFV), zählt Colt zu den finanziell solidesten Unternehmen der Branche und kann dadurch die Bedürfnisse seiner Kunden in den Mittelpunkt stellen.

Um mehr über Colt zu erfahren, besuchen Sie www.colt.net/de oder folgen Sie uns auf LinkedIn und Xing.
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